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Nationalitätsproblem
und Sozialdemokratie

Im Laufe der Entwicklung der ſozialdemokratiſchen Be
wegung haben ſich eine Neihe don Fehlern Riſſen Un
möglichkeiten in der ſozialdemokratiſchen Theorie mit mehr
oder weniger Deutlichkeit herausgeſtellt Je offenbarer dieſe
Fehler wurden deſto lauter wurde das Geſchrei welches die
Evidenz und Unfehlbarkeit dieſer Theorie der Welt ver
kündete Das iſt nur natürlich und die Geſchichte der
katholiſchen Dogmenlehre weiſt wie zur Genüge bekannt iſt
analoge Vorkommniſſe auf Nachdem die Sozialdemokratie
zuerſt ſich mit der Verelendungstheorie dann mit der
Kataſtrophentheorie in die Enge gedrängt ſah werden die
kommenden Jahre und die Diskuſſionen der kommenden
Kongreſſe von einer neuen und noch viel gefährlicheren
Grus beherrſcht ſein Der Sozialdemokratie iſt die drohende
Gefahr ſchon bekannt und einige von ihren gebildeten
Köpfen wie z B Otto Bauer in Wien haben ſchon ver F
ſucht ſich ſo gut es ging mit ihr herumzuſchlagen Es
handelt ſich nämlich um die Stellung der Sozialdemokratie
zu dem Nationalitätenproblem Es gehört bekanntlich zu
den alten Dogmen der ſozialiſtiſchen Partei die felſenfeſte
Ueberzeugung von einer internationalen Jntereſſen
gemeinſchaft der Proletarier Die Arbeiterbewegung
wurde als eine internationale konzipiert Proletarier aller
Länder vereinigt Euch ſo heißt es auf den Jnternationalen
Kongreſſen Je älter aber die ſozialdemokratiſche Bewegung
wird je mehr internationale Kongreſſe die Intereſſen
gemeinſchaft des internationalen Proletariats impoſant
demonſtrieren ſollen deſto kläglicher und deſto offenkundiger
tritt der angeborene Jrrtum hervor welcher der Theorie
der internationalen Jntereſſengemeinſchaft des Prole
tariats von vornherein anhaftet Es hat ſich nämlich in
allen möglichen Teilen der Welt herausgeſtellt daß es gar
keine ſchrofferen leidenſchaftlicheren Gegenſätze gibt als
die zwiſchen den Arbeitern einer Nationalität und denen
einer anderen Dieſer Jntereſſengegenſatz trat namentlich
an denjenigen Stellen hervor wo die Arbeiterſchaft einer
anderen Nationalität eingewandert war in andere Arbeits

gebiete So ſind z B japaniſche und chineſiſche Arbeiter in
Kalifornien in Konkurrenzkampf mit den amerikaniſchen
Arbeitern von Colorado und Jdahoe getreten ſo ſind in
Südafrika Chineſen eingewandert und in Gegenſatz zu
den dortigen weißen Arbeitern getreten Aehnlich ſteht es
in Auſtralien und gleiches wenn auch in kleinerem Maß
ſtabe erleben wir jedes Jahr auch in allen möglichen
Gegenden Europas Die natürliche Folgerung ſolcher
Einwanderung iſt eine ſtrenge Frontſtellung der bisher in
dem betreffenden Lande beſtehenden Organiſation der roten
Internationale gegen die einwandernde Nationalität Jn
San Francisco hat ſich ein Raſſenhaß gegen die Mongolen
herausgebildet und dieſer Raſſenhaß findet nirgends ſo guten
Boden wie in den Kreiſen der General Miners Federation
Es tritt alſo das bemerkenswerte Faktum ein daß gerade die
Anhänger der roten Internationale ſchroffnationaliſtiſch
werden und durch den Zwang der Umſtände naturgemäß
werden müſſen Dieſes in den Einwanderungsländern
auftretende Faktum iſt aber nur ein Symptom
einer allgemeinen Wahrheit Dieſe allgemeine Wahr
heit iſt die daß eben die Intereſſen der Proletarier
aller Länder nicht im geringſten identiſch ſondern
vielmehr ihrer Natur nach von vornherein entgegen
geſetzte ſind Man hat oftmals hervorgehoben daß der
Arbeiter vielmehr als der Kapitaliſt zuſammenhängt mit
dem Voden auf welchem er hauſt Das Kapital iſt in viel
höherem Grade mobil der Kapitaliſt iſt alſo viel weniger

Pfrnilleton
Erinnerungen an Theodor Skorm

Am 14 September ſind 90 Jahre verfloſſen ſeit dem
Advokaten Johann Kaſimir Storm in Huſum der erſte Sohn
geboren ward der in der Taufe die Namen Hans Theodor
Woldſen erhielt Ein großer Lyriker ein Meiſtererzähler
einer der feinſten und reichſten Dichter aus dem filbernen
Zeitalter unſerer Literatur iſt aus dem Kinde geworden
das damals zum erſten Male mit ſonnigen Augen in die
ſchöne Welt in die über alles geliebte Heimat ſchaute Nun
ſind bald zwanzig Jahre dahin daß der Altgewordene
Siebzigjährige nicht allzuweit von ſeinem Geburtsort in
dem Dorfe Hademarſchen dieſelben Augen zur ewigen Ruhe
ſchloß und ſeitdem ſind ſeine Werke dem deutſchen Volke
noch inniger ans Herz gewachſen ſind ganz im Stillen als
ein köſtliches Gut unſerer Dichtung anerkannt Da kommt
zur rechten Zeit wieder ein Buch zu uns das in liebevoll
herzlicher Weiſe von dem Dichter erzählt und ſchon lange
egt mehr zu haben war Es iſt die StormVBiographie
es frühverſtorbenen Paul Schütze einſt dem Dichter zum

eſten Geburtstag aus reiner Schaffens und Herzens
reude dargebracht die nun in neuer Geſtalt durch reiches
aterial vermehrt und zum geſchloſſenen Lebensbilde ab

gerundet von Edmund Lange vergeg wird Der enge
g Anmenhang der den Dichter des Schimmelreiters mit
er Heimat verknüpfte bildet das eigentliche Leitnotiv des
es und Anfang wie Ende dieſes ſtillen innerlich ſo

hen Lebensganges ſind umklungen vom Rauſchen des
tot eingebettet in die träumeriſche Verſonnenheit der

Junge den Helde Wilhelm Naabe hat einmal dragt daß die
Jugendzeit eines jeden Menſchen den Grundakkord anſchlage
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durch den Zwang der Umſtände an das Vaterland und
den heimiſchen Boden gebunden als der Arbeiter Dieſe
Tatſache nimmt mit der modernen Entwickelung noch ſtetig
zu weil es im Weſen des Kapitalismus liegt das Kapital

immer noch mehr zu mobiliſieren Wer indeſſen glaubt das
Nationalitätengefühl rein aus dem Zwang der Umſtände
heraus erklären zu wollen würde irren und folglicherweiſe
kann man aus der Jnternationalität des mobilen Kapitalsnoch
lange nicht auf die Tatſache der Anationalität des Kapita
liſten ſchließen Ein viel erheblicherer Faktor des nationalen
Gefühls als der Zwang der Umſtände iſt vielmehr die
Kultur Das nationale Gefühl beruht auf einem gewiſſen
Beſitz an nationalen Kulturformen Formen des Denkens und
Fühlens an welche jeder Einzelne bewußt oder unbewußt ge
bunden iſt Dieſe Formen wird weder der Kapitaliſt noch der
Arbeiter los Wenn man ſagt die Proletarier hätten jetzt
weniger Nationalgefühl als die Angehörigen der bürger
lichen Geſellſchaft ſo bedeutet das nur ſoviel als daß die
letzteren ſich ihres Zuſammenhanges mit den nationalen

ormen bewußt ſind und die erſteren nicht aber je mehr
der Wohlſtand und die Bildung der Arbeiter ſteigt deſto
mehr entwickelt ſich in ihnen auch die Reflexion ünd mit
der Reſlexion das Nationalbewußtſein und die Kenntnis der
Zuſammenhänge welche zwiſchen dem Staatswohl und dem
Wohl der Jnduſtrie dem Reichtum an Arbeitsgelegen
heiten uſw beſteht Wir ſtehen alſo hier vor einer un
abänderlichen Entwickelung welche das National gefühl
überall ſteigern und welche von Jahr zu Jahr in
ſchrofferen Gegenſatz zu dem Dogma der internationalen
Jntereſſengemeinſchaft des Proletariats treten muß
Ein neues richtiges Geſetz tritt alſo hier in Gegenſatz zu

einem alten falſchen Dieſen Gegenſatz wird die Sozial
demokratie während der nächſten Jahrzehnte gewiß noch mit
einer Reihe jener Reſolutionen überkleiſtern wollen welche
jüngſt mit geflickten Regenſchirmen verglichen worden ſind
Aber ſchließlich wird die Sozialdemokratie nicht anders
können als die Konſequenz der Entwickelung zu ziehen und
ihr bisheriges Dogma für falſch zu erklären

n Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer trifft am 20 September in Poſen ein um
auf den Höhen von Kirin und Annenhof am 20 und 21 d M
der großen Feſtungskriegsäübung bei Poſen beizuwohnen
Der Kaiſer hat von den genannten Höhen einen vollen Ueber
blick über die geſamte Tätigkeit der Angreifer und Verteidiger
Einen Angriff wird der Kaiſer aber nicht führen

Die Kaiſerjacht Hohenzollern hat Befehl erhalten am
15 November zum Antritt der Englandreiſe des Kaiſer
pagares von Kiel nach der Elbe abzugehen Das Kaiſerpaar
wird ſich am 17 November in Brunsbüttel oder Cuxhaven nach
England einſchiffen

Wie dem BVerl Tagebl aus Norderney gemeldet wird iſt
der Abgeordnete Liebermann v Sonnenberg dort ein
getroffen Herr Liebermann v Sonnenberg dürfte vom Fürſten
Bülow empfangen worden ſein

Geheimrat Robert Leſſing der Beſitzer der Voſſ Ztg
bat zu ſeinem 80 Geburtstag unter anderm auch von dem
Reichskanzler ein Glückwunſchtelegramm erhalten

Staatsſekretär v Tſchirſchky amtsmüde
Auch nach einer Meldung der Rhein Weſtf Ztg aus

Berlin dürſte Herr von Tſchirſchly in naher Zeit aus der
Wilhelmſtraße auf einen Botſchafterpoſten überſiedeln und
bereits während der nächſten parlamentariſchen Seſſion nicht
mehr ſeine bisherigen Funktionen ausüben Es verlautet daß
er den Grafen Monts beim Quirinal in Rom erſetzen wird

für ſein ganzes Daſein daß der Mann nur ausführen und
geſtalten könne was das Kind gefühlt geahnt und ge
träumt So ſind auch Storms Lieder und Geſchichten ganz
eingetaucht in die Stimmung ſeiner Frühzeit haben faſt alle
die Stadt am e Strand am grauen Meer zum
Rahmen Das alte Huſum war noch ein Ort in dem aus
der Natur als den alten Häuſern und den wunderlichen
Menſchen poetiſche Eindrücke in Fülle herausblühten ein
kleines Städtchen von Störchen und Schwalben umſchwebt
deſſen enge Straßen ſich nach der weiten Ebene hin ins
Unendliche zu öffnen ſchienen Wer zum erſten Male
aus den engen Mauern hinaustrat auf die weit ſich dehnende
in Blütenduft leuchtende von wimmelndem Leben bewegte

eide der mochte wohl mit der Halligbewohnerin von der
Storm erzählt in die plattdeutſchen Worte ausbrechen
Mein Gott wat is de Welt doch grot und et gifft ock noch

en Holland Der junge Theodor lernte raſch mit dem
Kluwer Stock über die Gräben der Marſchen fortzuſetzen

um auf den Deichen gelagert aufs Meer hinauszublicken
das Meer das er ſpäter im dumpf eintönigen Brauſen und

im wilden Sturmgetoſe ſo meiſterlich geſchildert hat und das
ihm ſelbſt in der Fremde wie ein heiliges Symbol der
Heimat im Ohre klang Der Dichter ſtammte aus einer
alteingeſeſſenen ſchleswigſchen Patrizierfamilie aber vom
väterlichen Stamme her war in dies gemütvoll ruhige Blut
der Ahnen ein feuerigeres Element gekommen Man erzählte
ihm der Urgroßvater ſei gus Polen eingewandert und dann
im Kirchdorfe Holm Paſtor geworden mit geheimenSchaudern hörte er daß er manch exotiſche Sleckenpferde

ſo eine beſondere Vorlivbe für Poſe Froſchſchenkel gehabt habe einmal ſeien zwei Brüder von ihm polniſhe

ffiziere zu Beſuch e und hätten mit ungeheurem
Saufen und Lärmen die Ruhe des Pfarrhauſes geſtört Solch
romantiſch abentenerlicher Herkunft ſtand in der Familie der

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei
Auf dem Begrüßungsabend der Freiſinnigen Volkspartei teilte

der Abg Müller Sagan der die Delegierten im Namen der
Parteileitung begrüßte mit daß geſtern einſtimmig beſchloſſen
worden ſet Eugen Richter ein Denkmal aus Stein und
Erz ſowohl in Berlin als auch in Hagen zu ſetzen

Macht geht vor Necht
v Liebert ſucht ſich in der Poſt wegen ſeines Ausſpruches

Macht geht vor Recht zu rechifertigen Er ſchreibt er könne
ſich dabei beruſen auf die Ausſprüche zweier Profeſſoren der
Jurisprudenz an der Berliner Univerſität die ihm vor zwei
Jahren folgendes ſchriftlich beſtätigten 1 Mackbt geht nicht
vor Recht ſondern das höhere materielle Recht der Nation geht
vor dem formalen in Buchſtaben verfaßten Recht 2 Der
nationale Machtgedanke kann und muß teilweiſe das Recht um
bilden Er glaube beides drücke ſeinen Gedanken daß Macht
vor Recht gehe aus Da beide Herren jetzt verreiſt ſelen kann
er ihre Namen augenblicklich nicht nennen

Herr v Liebert bewegt ſich in fonderbarer Selbſttänſchung
wenn er glaübt daß die beiden ihm ſchriſtlich beſtätigten Aus
ſprüche zweier Berliner Profeſſoren irgendwie intereſſierten
Uebrigens ſagen ſie das Gegenteil von dem was er ſagt Es
handelt ſich um ſeine Anſchauung als Politiker Ein
ſolcher Grundſatz wie der den er aufgeſtellt hat iſt unter allen
Umſtänden verwerflich

Zur Wahlrechtsreform im Königreich Sachſen
Der engere Vorſtand des konſervativen Landesvereins

Zwölferausſchluß trat in Dresden zu einer Sitzung zuſammen z
zu der auch die Mitglieder des weiteren Vorſtandes Ober h
bürgermeiſter Dr Beutler und Amtshaupimann v Roſtitz
Pirna hinzugezogen waren Nach den über die Sitzung ge
gebenen Auskünften einigte man ſich in Sachen der Wahlrechts
reform einſtimmig auf eine Yieſolution die der ſür Freitag den
27 September mittags 12 Uhr einzuberufenden Landesgeneral
verſammlung zur Annahme empfohlen werden ſoll Auf dieſer
ſollen auch die bekannten Reformvorſchläge des Dresdner Ober
bürgermeiſters Beutler zur Vorlage kommen Schließlich wird
der derzeltige Vorſitzende des Landesvereins Reichstagsabge
ordneter Landrichter Dr Wagner einen Antrag auf Er
weiterung des Zwölferausſchuſſes einbringen um die
Vertretung möglichſt aller Berufe im engeren Vorſtand zu haben
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Behördenorganiſation und Beſoidungsordnnng
Unter dieſem Titel hat Profeſſor Dr Louis bei Karl Hey

mann in Berlin eine kleine Schrift erſcheinen laſſen deren Jnhalt
für die Frage der bevorſtehenden allgemeinen Aufbeſſerung der
Beamtengehälter in Preußen wichtig iſt Der Verfaſſer zeigt in
dieſer Schrift daß die beborzügte Stellung der Verwaltungs
beamten wenigſtens hinſichtlich des Gehaltes durch das neue
preußiſche Richterbeſoldungsgeſetz erſchüttert iſt daß ſich aber
daraus ohne weiteres die Frage ergibt ob es von nun an unter
den höheren Beamten Preußens ſtatt einer bevorzugten Klaſſe
deren zwei geben oder ob das was den Richtern recht iſt nicht
allen höheren Beamten billig ſein ſoll Auf dieſe Frage hat das
Abgeordnetenhaus am 13 April d J hinſichtlich der Oberlehrer
an den höheren Lehranſtalten ſchon die Antwort erteilt indem
es einſtimmig den Antrag Caſſel und von Heydebrand annahnt
die Regierung zu erſuchen im Rahmen der demnächſt bevor
ſtehenden allgemeinen Neuordnung der Beamtengehälter eine
Gleichſtellung der Oberlehrer im Gehalt mit den Verwaltungs
beamten und Richtern zu bewirken Bei der Verhandlung über
dieſen Antrag wurde im Landtag auch der Grundſatz aus
geſprochen es müßten alle akademiſch vorgebildeten Beamten
ſowelt ſie nicht befördert würden im Gehalt gleich geſtellt werden
Dagegen haben die Vertreter der Regierung geltend gemacht daß
das nicht angehe da es ſich mit der Behördenorganiſation nicht
in Einklang bringen laſſe welche vorſchreibe daß die Beamten
der Zentralbehörden höher als die der Mittelbehörden und dieſe
wieder höher als die der Lokalbehörden beſoldet ſelen Außerdem
aber könne in der Beſoldung der juriſtiſchen und techniſchen Mit

Mutter ehrſam ſeßhaſte Behaglichkeit und altväteriſch vornehme
Kultur gegenüber Die Woldſens waren ſeit uralter ßat
Kaufherren Senatoren und Bürgermeiſter von Huſum
geweſen ein Stück merkwürdiger Vergangenheit und alter
Geſchichte eröffnete ſich in dem geräumigen Hauſe des
Großvaters das mitten in einem weitläufigen verſchnörkelt
angelegten und bunt blühenden Garten lag Jn allen
Winkeln und auf allen Dielen lagen die Schatten ver
angener Dinge von allen die einſt darin lebten undſarden war eine Spur zurückgeblieben uns die wir ihres

Blutes waren trat ſie überall entgegen und gab uns das
Gefühl des Zuſammenhanges mit einer großen Sippſchaft
denn auch die Toten gehörten mit dazu Ueberall boten
ſich hier merkwürdige Dinge Von den Stuben der Groß
eltern an mit ihrem Urväterhausrat bis zu dem Duft der
Gewürzſtube und dem Hausboden mit dem alten Gerümpel
Die Poeſie der heimlichen Verſtecke und der engen Unter
ſchlupfe ging ihm hier auf und der Kläng alter Märchen
verſchmolz mit den Wundern dieſer häuslichen Enge Die
Jungen kauerten ſich wohl wenn ſie genug getollt hatten
auf irgend einer Haustreppe nieder und vertellten Stücken
Der beſte Erzähler war der Sohn eines armen Schuh
flickers Hans der wegen ſeiner Kühnheit beim Räuber
und SoldatenSpiel den Beinamen Räuber erhalten Mit
ihm zog ſich Theodor in eine große leere Tonne zurück in
der ſie ſich zuſammenkauerten der Welt und aller Störung
fern und vom Hauskobold Nißpuk und anderen Geſtalten
des Volksglaubens plauderten Aber noch beſſer erzählen
konnten Lena Wies die Scheherezade ſeiner Jugend inderen Wo von Levpkojenduft und e er
füllten Wohnſtübchen der Knabe an dem eiſernen Veileger
ofen die ſchönſten Geſchichten hörte Damals lebte und

webte noch die gemütstiefe Volksphantaſie und ſpaunum alte Gemäner da ſpitze Giebel Legenden und Mhern
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glieder der Reglerungen und Probinzialbehörden kein Unkerſchled
gemacht werden die techniſchen Mitglieder dürften alſo nicht
höher im Gehalt ſteigen als die Regieringsräte jene würden
alſo dann nicht beſſer beſoldet ſein als die ihnen unterſtellten
Mitglieder der Lokalbehörden wenn dieſe im Höchſtgehalte den
Verwaltimngsbeamten gleichgeſtellt würden Den erſten dieſer
Säſe wird man kaum beſtrelten können die Richtigkeit des
zweiten aber iſt doch ſehr zweifelhaft Denn die juriſtiſchen
Mitglieder der Reglernngs und Provluzialbehörden gelangen zu
dem ihnen zuſtehenden Höchſtgehalte einfach durch ihre An
ſtellung als Regierungsräke und ihr allmähliches Aufrücken ſofern
ſie nur das erforderliche Dienſtalter erreichen und nicht in eine
höhere Stellung befördert werden wie das bei den meiſten von
ihnen der Fall iſt die techniſchen Mitglieder hingegen erreichen
die gleichen Vezüge erſt nachdem ſie an anderer Stelle zehn bis
zwanzig Jahre mit Auszeichnung gedient haben und ein oder
zweimal befördert ſind und für ſie iſt faſt ſtets der Eintritt in
die Miltelbehörde das Ende der Laufbahn während er für den
juriſtiſchen Rat der Anfang iſt Trotzdem hat die Regierung die
augegebenen Geſichtspunkte bei der letzten Nenordnung der
Bramtengehälter 1897 vertreten und ſie hat erklärt ſie auch jetzt
feſthalten zu wollen gegenüber den Forderungen aller anderen
höheren Beamten mit einziger Ausnahme der Richter erſter
Jnſtanz obgleich doch auch dieſe den Lokalbehörden angehören
So ſeht ſie alſo an Stelle der einen bisher bevorzugten Veamten
klaſſe deren zwei und alle anderen höheren Beamten erfahren
dadurch von neuem eine unverdiente Zurückſetzung Beſonders
ſchmerzlich empfinden dieſe die Oberlehrer denen ſeit 60 Jahren
wiederholt die Gleichſtellung mit den Richtern zugeſagt iſt und
deren Forderung das Abgeordnetenhaus einſtimmig als berechtigt
anerkannt hat Dem gegenüber kann auch die Berufung auf
finanzielle Schwierigkeiten nicht in Betracht kommen denn dieſe
würde doch nur bedeuten daß man aus Sparſamkeitsrückſichten
den einen das verweigert was man den anderen aus prinzipiellen
Gründen als ihr gutes Recht gewährt

Die Herren Pacifiſten
Jn einer Maſſenverſammlung im Müncheuer Kindl Keller die

ſich zu einer gewaltigen Demonſtration für den Weltfrieden
geſtaltet baben ſoll hat ſich nach dem uns vorliegenden Bericht
der belgiſche Senator Lafontaine wie folgt geäußert

Zu behanpten die Paciſiſten wollten von einem Tage zum
anderen die Feſtungen niederrelßen die Soldaten heimſchicken
und die Panzerſchiffe vernichten iſt eine Verleumdung die
genährt wird von Krupp dem Vülkan Finanzkönigen
Militärlieferanten und der Preſſe der treuen Dienerin
derer welche ſie unterſtützen mit Bezahlen

Sind dieſe Worte wirklich gefallen ſo iſt dazu zu bemerken
Etwas Unglaublicheres iſt lange nicht auf einem Kongreſſe
geredet worden

Die Ketzer mehren ſich
Die ſozialdemokratiſche Neue Geſellſchaft des Genoſſen Braun

veröffentlicht unker der Spitzmarke Wir müſſen aus dem
Turm heraus einen Artikel der aus der Feder des Genoſſen
Auguſt Müller ſtammt Genoſſe Müller ſchreibt u a

Die Arbeiterſchaft iſt vorläufig noch eine Minderheit der
das Bürgertum nicht nur an Zahl ſondern auch an wirt
ſchaftlicher Macht und Jntelligen z überlegen iſt Allein
auf ſich geſtellt wird ſie nur ſehr ſpärliche Erfolge erringen
können und das Drängen nach ſozialen und politiſchen Re
formen muß unbefriedigt blelben wenn nur die Sozialdemo
kratie dieſe Reformen erſtrebt oder wenn die Sozialdemokratle
feſthält an dem Gedanken von der reinen Arbeiterpartei

Weiler heißt es dann
Es fehlt der Partei ſchon ſeit Jahren an den geiſtigen

Arbeitern deren ſie in der Preſſe in der Agitation und
im Parlament bedarf Der Zuſtrom aus akademiſchen
Kreiſen bat ganz gufgehört die Arbeiter die ſich aus
eigener Kraft das Maß von Wiſſen aneignen können das zur
erfolgreichen Bekleidung eines Amtes in der Arbeiterbewegung
nötig iſt ſind ſelten geworden

Dieſer Zuſtand hat nach Müller folgende Urſachen
Die Verſtändnisloſigkeit mit der hier und da in

der Partei über die BVeſonderhelten und Anſprüche geiſtiger
Arbeit geurteillt wird dle nalve Brutalität mit der an
einzelnen Orten den Angeſtellten der Arbeiter jede
Meinungsäußerung verboten wird die der Mehr
heit der Wahlvereinsverſammlung nicht gefällt und nicht
zuletzt die komiſchen Auffaſſungen über das Weſen bürger
licher und ſozlallſtiſcher Wiſſenſchaft haben uns in den
Kreiſen der Jntellektuellen ungeheuer viel geſchadet

Am Schlüſſe meint Genoſſe Müller
Die Sozialdemokratle iſt nun einmal nicht allein auf

der Welt Will ſie praktiſch wirken dann muß ſie
auch den Realitäten Rechnung tragen die ſie vorfindet

Das iſt eben der casus Die Sozialdemokratie will bis zum
hentigen Tage knicht praktiſch ſondern nur demonſtrativ
agitatoriſch wirken

Heer und Flotte
Hauplwann Scheffer Adjutant der 34 Diviſion in Metz

wurde zum Major befördert

GaeeeeeeeeenaeeeeeeeeeEin ſpukhaftes Grauen lag über manchem Hauſe wie es
Storm in einigen ſeiner packendſten Erzählüngen herauf
beſchworen hat bald ſah man hier ein Geſpenſt bald
erzählte man ſich von einer kleinen braunen Frau die im
Schloß geſehen worden Das Schloß war ein altersſchwacher
mächtiger Ban mit großem Ritterſaal und dunklen Vildern
qus denen alte Herren und Damen griesgrämig oder zornig
unheimlich herniederſchauten Nicht weit davon ſtand das

St Jürgen Stift dem heiligen Georg geweiht deſſen
Ztandbild noch trutzig aufragte All dieſe Stätten des alten
uſum feiern in Storms Novellen ihre Auferſtehung Da

inden wir auch das urgroßväterliche Haus mit dem weiten
ur und dem großen Peſel wo die Feſte gefeiert und

die Toten aufgebahrt wurden wieder das Haus in dem
ſeine Eltern ſo lange gewohnt in dem ſeine Jugend ver
gangen und in dem die alten Silhouetten aus der Urväter
eit Leben zu gewinnen und herumzuwandeln ſchienen Der
ichter hat es nicht über ſich gewinnen können in dieſem
aus das mit tauſend Erinnerungen ergreifend zu ihm

prach ſeine Wohnung aufzuſchlagen Er hat lieber ſeine
Vaterſtadt wenn auch mit ſchwerem Herzen verlaſſen als
er im Jahre 1880 ſeine Entlaſſung aus dem preußiſchen
Juſtizdienſt nahm und hat ſich in dem Dorf Hademarſchen
rin neues Heim gegründet Hier ward ihm noch ein ge
ſegneter Lebensabend inmitten ſeiner Familie die er zu
ſchönen Leſeſiunden und zu ernſten Feſten um ſich ver
ſamimelte Sein Arbeitszimmer war eine rechte Poetenſtube
Der Blick ſchweifte weil hin über Garten und Land Eine
ſorgſam gewählte Bibliothek füllte die Wände um ihn
hingen die kleinen Familienbilder in ſilbernen Rahmen über
dem lederbezogenen Lehnſtuhl tickte die Schwarzwälder
Kuckucksnhr So Wwußle er der die Freuden des eigenen

17 Verbandstag des Verbandes
deutſcher Poſt nud TelegraphenAſſiſtenten

I D Berlin 18 Sept
Die größte dentſche Beamkenvereinigung der Verband der

mittleren Poſtbeamten hält in den Tagen vom 12 15 Sept
ſeinen 17 Verbandstag in Berlin ab Jm Vordergrunde ſtehen
hauptſächlich drei Fragen Die Gehaltsregelung die Perſonal
reform und die Sonderbündeleien Jn den erſten beiden Fragen
gehen die Wünſche des Verbandes mit denen des Reichstags
konform Bekannllich hat der Reichstag in ſeiner letzten Seſſion
einſtimmig die vom Verbande gewünſchte Gehalts und Perſonal
reform beſürwortet Bezüglich der Sonderbündeleien will der
Verband reinen Tiſch machen Es wird beabſichtigt etwa
50 Poſtverwalter und einige Hundert Sekretäre wegen ihres ge
ſonderten Vorgehens aus dem Verbande auszuſchließen Der
Verband hat im letzten Jahre allein rund 4000 Mitglieder nen
aufgenommen

Die erſte Sitzung wurde vom Verbandbvorſitzenden Herrn
Ober Tel Aſſiſt Rehländer mit einem begeiſterten Hoch auf den
Kaiſer eröffnet Vertreken ſind ſämtliche Bezirksvereine mit
116 Delegierten die insgeſamt 32,000 Mitglieder vertreten Ein
gegangen ſind 36 Anträge die ſich mit den verſchiedenen Fragen
des Veamtenlebens beſchäſtigen Ein Teil der Anträge wird
weil zu ſpät eingebracht und die Dringlichkeit abgelehnt iſt nicht
zur Verhandlung gelangen Es werden drei Ausſchüſſe gebildet
Ausſchuß I Geſchäſtsbericht Ausſchuß II Anlegung des Ver D
mögens der Ausſchuß III behandelt die Standesfragen Von
bekannteren Verbandsführern ſind u a auch die Herren Alter
mann und Delins Halle anweſend Um 12 Uhr tritt Mittags
pauſe ein Ein gemeinſames Mahl vereinigt die Teilnehmer am
Verbandskage

Die zweite Plenarſitzung beginnt um Uhr Der Geſchäfts
bericht gelangt zur eingehenden Beſprechung und wird zur Nach
prüfung einer Kommiſſion überwieſen Ebenſo der Etatsvor
anſchlag U a wird angeregt ſeitens der Herren Gramm Potsdam
und Delius Halle eine Unterrichtezeltung herauszugeben
Letzterer verlangt daß gegen eine mäßige Gebühr die Zeltung
abgegeben werden könnte Der Verband würde dabei ein Geſchäft
machen Der Vorſtand ſteht der Anregung ſympathiſch gegenüber
und ſagt für nächſtes Jahr einen Antrag zu Darauf wird der
Antrag über die Namensänderung des Verbandes beraten Vor
ſitzender Zollitſch hält einen hiſtoriſchen Rückblick und tritt für
die Namensänderung ein Eine Anzahl Redner iſt gegen eine
Namensänderung Beſonders wirkungsvoll waren dagegen die
befürwortenden Ausführungen der Herren Delins Hück und
Wüſt die mit lebhaftem Beifollsklatſchen aufgenommen wurden
Der Antrag gelangte ſchließlich au die Kommiſſion mit dem
Zuſatze Der Verband hat den Namen zu führen BDeutſcher
Poſtverband Verein miltlerer Reichspoſt und Telegraphen
beamten Die übrigen Anträge gelangen an eine Kommiſſion
zur zweiten Beratung Beſonders intereſſaut war das ver
nichtende Urteil was der Bezirlsvereinsvorſitzende von Düſſeldorf
Poſtfekretär Wüſt über die bekannten Artikel der Poſtaliſchen
Rundſchau fällte

Dentſcher Medizinalbeamtentag
Bremen 10 Sept

Jn der Hauptverſammlung des 6 Deutſchen Medizinalbeamten
tages ſtand der Entwurf eines Reichs Apotheken Geſetzes
als wichtigſter Punkt auf der Tagesordnung Der Berichterſtatter
Medkzinalrat Profeſſor Dr Gumprecht Weimar legte mehrere
Leitſätze vor Nach längerer Debatte gelangte folgende Reſolution
zur Annahme

Der vorliegende Entwurf eines Reichs Apothekengeſetzes iſt
annehmbarz er bedarf jedoch der Abänderung verſchiedener
Einzelbeſtimmungen und einer Ergänzung dahin daß die Ver
leihung von Apothekenberechtigungen auch an Gemeinden Kreiſe
oder kommunale Zweckverbände zuläſſig iſt

18 Deutſcher Anwaltstag
II

Dg Mannheim 12 Sept
Der hentigen Sitzung des Anwaltstages ging voraus die

zwölfte ordentliche Generalverſammlung der Hilfskaſſe für
deutſche Rechtsanwälte welche Juſtizrot Herr eipzig leitete
Den Geſchäſtsbericht erſtattete Juſtizrat Dr Seelig Leipzig

Hierauf erſtattete
Juſtizrat Elze Halle

ein Referat über die Frage der Gründung einer Ruhe gehalts
Witwen und Waiſenkaſſe für deutſche Rechts
anwälte Nachdem der Anwallistag von Hannover ſich gegen
eine Zwangskafſe und für die Freiwilligkelt ausgeſprochen iſt die
Frage ob Zwangs oder freiwillige Verſicherungskoſſe nicht mehr
zu diskutieren er Vorſtand der alten Hilfskaſſe wurde erſucht
die Vorarbelten zu übernehmen und der neu zu gründenden Kaſſe den
angeſammelten Kapitalgrundſtock entweder ganz oder teilweiſe zu
überweiſen Die Anſammlung dieſes Grundſtockes iſt nicht ſo
raſch gegangen als man gehofft hatte 24 Jahre waren not
wendig um 1,400,000 M zuſammenzubringen 200 Jahre wären
darnach nolwendig um den für eine Zwangskaſſe erforderlichen
Grundſtock von 80 Milllonen anſammeln zu laſſen Die
Verſicherungsbedingungen für dle geplante freiwillige Kaſſe ſind
außerordentlich günſtig und allen Verhältniſſen angepaßt Wenn
ein Kollege mit dem 30 Lebensjahr eintritt ſo erwirbt er bei einem
Jahresbeitrage von nur 200 M ſchon nach 5 Jahren Wartezeit
den Anſpruch auf 689 M Unterſtützung ein Anſpruch welcher
mit der Zeit auf 1049 M wächſt Der Anſpruch der Witwe
beträgt 459 M und jedes Kindes 10 Prozent dieſer Penſion
bis zu 40 Prozent Der Beitritt zur Penſionskaſſe allein
verſchafft bei einem Jahresbeitrag von 200 M ſchon
nach 5 Jahren Anſpruch guf eine Penſion von 1362 W
bei Jnvalidität Bei einem Alter von 65 Jahren beträgt der
Penſionsanſpruch 2800 M Ein Jahresbeitrag von 400 M ſteigert
den Penſionsanſpruch auf 2724 M bis 5724 M Der niedrigſte
Jahresbeiltrag beträgt 50 M Die Verſicherung kann beantragt
werden a für das Ruhegehalt die Witwen und Waiſenrente
gleichzeitig b nur für das Ruhegehalt e nur für die Witwen
und Waiſenrente Der Referent ſchloß mit dem Antrag aus dem
vorhandenen Fonds der Hilfskaſſe eine halbe Million an die neue
Unterſtützungskaſſe zu überweiſen

Der Korreferent Juſtſzrat Kolſen Berlin bekämpfte dieſe
Verwendung eines in 20 Jahren mühſam geſammelten Fonds
ſür eine allgemeine Anwaltsvexſicherung der kleinen
Zahl von Anwälten die der Unterſtützungskaſſe beitreten würden
e b hnerte die verſicherungstechniſchen Grundlagen des

ntwur
Doch ſtimmte die Verſammlung nach lebhafter Debatte mit

überwältigender Mehrheit dem Entwurf zu

Der chriſtlich ſoziale Parteitag
der in Elberfeld verſammelt iſt nahm im Laufe der umſang
reichen Debatten u a eine Reſolution an in der geſagt wird
der Parteitag verurteile ganz entſchieden das Vorgehen der
nationalliberalen Partei des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
welche den Paragraph 23 in das Einkommenſteuergeſetz hin
eingebracht habe da dieſer Paragraph 23 für die arbeitende Be
völkerung große Härten im Gefolge habe Die Reſolution
macht ferner Vorſchläge für eine Stenerermäßigung zugunſten der
arbeltenden Klaſſen Eine weltere Reſolution die einſtimmig an
genommen wurde wendet ſich gegen die gelben Ge
werkſchaften Die Reſolution lantet Dle chriſtlich ſoziale
Partei erblickt in den gelben Gewerkſchaften und ähnlichen
Organiſationen Vaterländiſchen Arbeiter Vereinen eine
Schädigung der chriſtlich nationalen Arbeiterbewegung und da
durch eine indirekte Förderung der Sozlaldemokralie Sie kann
deshalb eine Politik der Regierung die auf eine Förderung dereims ſo ſchön geſchildert auch ſeine eigene Härislichkeit mitkhien dichteriſchen Glanz zu erfüllen 8 K
gelben Gewerkſchaften und deren Beſtrebungen hinausgeht nicht

Dle Jnfanterie rückte

unterſtützen Der nächſte Parkteltag findet 1902 in Herford
ſtatt Auch in Berlin ſoll ſür den Oſten eine chriſt ichſöziale
Partelkonferenz demnächſt ſtattfinden Unter den übrigen
Veſchlüſſen befindet ſich noch eine Reſolution dle ſich für den
ſchnelleren Ansbaun der Flotte ausſpricht Der Parieitag wurde
dann geſchloſſen

Ausland
Jnuternationgnler Freidenkerkongreft

Jm weiteren Verlaufe der Sitzungen des in Prag kagenden
Freidenkerkongreſſes gab Furnemont Brüſſel wie wir der
Frankf Zta entnehmen namens der ausländiſchen Delegierten

die Erklärung ab daß dem offiziellen Beſuch des Ziska Denke
mals in Tabor keine nationalen Motive zugrunde liegen Die
Ehrung gelte nicht dem tſchechiſchen Nationglheros ſondern dem
Freldenker Peter Schmal überbrachte Grüße des neugegrün
delen Freidenkervereins in Upſala und behandelte dann ſein
Thema Trennung von Kirche und Staat Nach
dem er in kurzen Zügen die Geſchichte der katholiſchen
Kirche ſkizziert legle er die Nachteile dar die ans einer
Verbindung von Staat und Kirche für den erſteren er
wachſen Er ſchloß ſeine Rede unter ſtürmifchem Beifall mit
der Verleſung einer gegen das Bündnis von Staat und
Kirche gerichteten Reſolition Der franzöſiſche Delegierte

elarne beſprach vom franzöſiſchen Standpunlt die drei
Hauptfragen des Kongreſſes Die Frage der Tren nung von
Kirche und Staat der Verweltlichung des Staates
und der toten Hand Prof Krejci forderte die Nenutralltät
des Staates in Glaubens und Gewiſſensſachen Schriftſteller
Zenker Wien beleuchtete die Kopitalmacht der katholiſchen
Kirche und die Gefahren dieſes Kapitals Es ſprachen noch
Niemojewski Rußland der den Maſſenoustritt aus der Kirche
propagiert Glusleri Jtalien Dr Drazdak und Schriftſteller
Lederer Nürxnberg

Donnerstag nachmittag wurde der Freidenkerkongreß geſchloſſen
Die letzte Sitzung ſtand unter dem Eindrucke des Disknſſions
abends vom Mittwoch der polizeilich aufgelöſt wurde Der
Reichstagsabgeordnete Dr Of wer leitete eine Debatte ein über
den Patriotismus die ſich recht unerquicklich geſtaltete und
von tſchechiſchen Rednern zu Ausfällen gegen die
Dentſchen benutzt wurde Zum Schluß wurde beſchloſſen den
nächſten Kongreß in Brüſſel und 1915 einen Manifeſtations
weltkongreß in Prag abzuhalten

Die Juternationgle Konferenz für Luftſchiffahrt
iſt geſtern in Brüſſel eröffnet worden Die erſte Sitzung be
ſchäftigte ſich mit dem malhematiſchen Studium des Windes im
Verhältnis zum lenkbaren Luftballon und mit der Einrichtung
von meteorologiſchen Obſervatorien durch Luftballons

Die Franzoſen in Marokfo
Die Expedition nach Taddert

Die Agence Havas meldet aus Caſablanca vom 11 d M in
Ergänzung früherer Berichte noch folgendes General Drude
kündjgte geſtern abend 6 Uhr ſeine Abſicht an Taddert anzu
greifen Heute früh 6 Uhr brach die erſte Kolonue auf und er

reichte um 7 Uhr das Gehöft Alvarez Hier überraſchte ſie die
marokkanlſchen Vorpoſten und machte ſie nieder bevor ſie Alarm
ſchlagen konnten Die zweite Kolonne mit General Drude und
dem Stabe brach um 7 Uhr bel dichtem Nebel auf und vereinigte
ſich mit der erſten worauf beide in einem gleichbleibenden Ab
ſtand den Marſch fortſetzten Um 8 Uhr wurde Halt gemacht
Vie Artillerle eröffnete ein heftiges Feuer auf das Lager
in dem ſie große Verwüſtungen anrichtete Die Jnfanterle nahm
den Marſch gegen die marokkaniſchen Abteilungen die von allen
Seiten Zuzug erhielten auf und warf ſie von Hügelkette zu
Hügelkette zurück Die Artillerie nahm bald eine Stellung ein
die das ganze Feld beherrſchte und feuerte innnterbrochen bis
mittag ſodaß das Lager und ſeine Umgebung unhaltbar wurden

in Taddert um 9 Uhr vormittags ein
Die Artillerie vernichtete lange Züge von Feinden die wertvolle
Gegenſtände mit ſich fübrten Die Truppen bezogen um 3 Uhr
nachmittags wieder das Lager nachdem ſie unausgeſetzt die
Herren des Geländes geweſen waren

Befähigungsnachweis für Staatslenker
Nach lebhafter Beratung faßte das perſiſche Parlament den

Beſchluß den Befehl des Schahs der der Proteſtdeputation und
dem Präſidenten mitgeteilt worden war Gehorſam zu leiſten
und dem nennen Kabinett eine Probezeit von 10 bis 15
Tagen zu gewähren Dann ſollen die neüen Miniſter durch
andere erfetzt werden falls ſie als ungeeignet befunden
werden ſollten

Provinzialnachrichten
g Merfeburg 13 Sept Ein Land wirt vergiftete mit Phos

phorbrei unter Jnnehaltung der geſetzlichen Vorſchriften zur Ve
ſchaffung und Verabreichring des Giftes in ſeinem Gehöfte Ratten
Leider verendete dabei auch ein wertvolles Borſtentier von über
3 Ztr Gewicht Eine genane Unterſuchung ergab daß eine ver
giſtete Ratte noch lebend den Schweinskobden erreicht hatte und
dort verendete Das Schwein hatte den Kadaver verzehrt und
ging dadurch ſelbſt zugrunde Erſatz für den Verluſt konnte nicht
gewährt werden

g Lochaun 13 Sept Radlerpech Am Sonntag abend kam
es auf dem ſchmalen Bankett der Verbindungsſtraße Döllnitz
Burgliebenauer Weg zu einem Zuſammenſtoß zweier Radfahrer
Beide hatten keine Laternen und es iſt faſt als ein Wunder zu be
trachten daß ſie durch den Sturz nur einige Hautabſchürfungen
und Verſtauchungen erlitten Die Räder waren allerdings ſtark
beſchädigt und die Reparaturkoſten düxften keine geringen ſein
Am nämlichen Abend wurde auf derſelben Strecke ein Paſſaut
durch einen Radfahrer ohne Laterne überfahrenz beide kamen
zu Falle und der Ueberfahrene erlitt mehrere blutende ſchmerz
hafte Verletzungen im Geſicht und am rechten Arm Dafür war
er aber früher auf den Beinen als der Radler der für ſein un
achtſames Fahren als gebührende Lektion eine gehörige Tracht
Prügel erhielt

ſerligch 13 Sept Die beiden hieſigen Spar
kaſſen, die ſtädtiſche und der Vorſchußverein wollen vom
1 Jannar ab die tägliche Verzinſung der Sparelnlagen ein
führen

Mücheln 13 Sept Jn Niedereichſtädt erſchoß
ſich der Landwirt Chriſtoph Heinrich Ueber den Grund zu
dieſer traurigen Tat verlautet nach dem Merſeburger Eorr
daß er in ünerlaubten Beziehungen zu der Frau ſeines Tage
löhners ſtand und von ſeiner Fran dabei überraſcht wurde Die
Vorwürfe ſeitens ſeiner Fran veranlaßten ihn zum Selbſtmord

Aſchersleben 13 Sept Burg Arnſtein, die ſchönſte
Zierde des Einetals wird in nächſter Zeit ihre Gaſtwirtſchaft
verlleren Mit dem 1 Oktober übernimmt der bisherige Pächter

Nachfolger nicht inanderweit eine Wirtſchaft während ein
Ausſicht genommen iſt Leider ſind in den letzten 10 Jahren
am alten Mauerwerk Spuren fortſchreitenden Verfalls hervor
getreten Die Treppe des Turmes mußte daher für das Publlk
kum geſperrt werden Auch der bisher noch ſehr gut erhalten
geweſene Ritterſaal hat unter den Witterungseinflüſſen gelitten
Durch das Deckengewölbe iſt der Regen gedrungen und die Putz
ſchicht iſt infolgedeſſen an verſchledenen Stellen herabgeſtürzt

Swönebeck 18 Sept 63 eim Schießen nach einer an
den Bretterzaun gemalten Scheibe traf der zwölſzährige Schul
knabe Trudewig imnit einem Terzerol das er ſich erſt gekauft
hatte den ebenfalls zwölſjährigen Knaben Neutſch in den Kop h
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iſt die Verwundung nicht gefährlich trotzdem großer
ginn eingetreten war

13 SeptMnblbanſete Landrat a D
Lpri Zu des Geländes in der Umgegend wegen Erſchließung

Die Wünſchelrutev Bülow in i icht W
uellen Er bediente ſich damals einer Wünſchelrnte

u Tr Umterſuchüng am Effelderſchen Graben ſchlug die Rute
Beil ler Gewalt nach oben und Herr v Bülow behauptete daß
mit ehr viel Waſſer vorhanden ſei die betr Ader Üege etwa
diebmeler tief Mit Unterſtützung der Kal Regierung wurde mit

Ausgraben und Bohren begonnen vor kurzer Zeit abex
de den die Arbelten wieder eingeſtellt Nunmehr hat die Kgl
Reelerung abermals 3000 M zu den Arbeiten bewilligt

iſtadt 13 September Das hieſige Elektrin 8 e das vor ſieben Jahren für mehr als 200,000 M
f Rechnung der Stadt von der Allgem Elektrizitätsgeſellſchaft

lin erbaut und von dieſer ſeither als Pächterin verwaltet
de geht am 1 November in ſtädtiſche Verwaltung über Der

wurege Leiter des Werkes wird von der Stadt übernommendent hat nun mit der Allgemeinen Elekkrizitätsgeſellſchaft
oſhkommen getroffen wonach auch die bisher im Beſitze der778 befindllche Straßenbeleuchtungsanlage ſowie die

Elektrizitätszäbler zum Geſamtprelſe Lon 31,000 M von der
Stadt übernommen werden Danach ſoll an Stelle der bisherigen
Gläblicht Straßenbeleuchtung nach und nach Bogenlampen
delzuchtung treten

ſErledigte Skellen für Militäranwärter i
rI Armee Korps 1 Dezember 1907 Erfur Kaiſerl

der Anſtellungsort wird bei der Einberufung mitgeteilt Poſt
afſner Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatiſe Kün

dignng ſpäter auf Lebenszelt je 900 M Gehalt und der tarifmäßije Woh
nungegeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigi bis 1500 M jährlich Bewerbungen
ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richien Soſort Kaſſſel
Militärbauamt II ſändiger Banbote für das Banamt anf ein
monalige Kündigung 3 M Tagelohn 1 November 1907 und weiter
gaffel Königl Eiſenbahndireltion der Dienſtort wird bei der Einberufung
deſimmt vier Stationena chiwächter Bewerber dürfen das vierzigſte
Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh
und Farbennnterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit drei Monate nach
deren Ablauf die Prüſung zum Bahnhoféwächter abgelegt werden muß nach
beſiandener Prüfung auf eiumonatige Kündigung Zorn je 800 M diätariſche
Jahresbeſoldung dei der Anſtellung als etalsmäßiger Nachtwächter 800 M
Jahresgehait und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß rn 108 bis
360 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nachtwächter
ſteigt von 800 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beankworketer
Fragebogen ein von einem Vahnarzt der Staalseiſendahnverwaltung oder
von einem Staatemedizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Frage
bogen bezelchneten Auswelſe Vordricke zum Fragebogen und zum ärztlichen
gengnis ſind von dem Zentralburean der Königl Eiſenbahndirektion in Kaſſel zu
Abilten 1 November 1907 und weiter Kaſſel Königl Eiſenbahn
direklion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 10 Anwärter
für den Bahnwärter und Weichenſtellerdlienſt Bewerber
dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein aus
reichendes Hör z Seh und Farbenunterſcheidungévermögen beſitzen Probe
zeit ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Bahnwärter abgelegt
werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt
je 800 M diätariſche Jahreébefoldung bei der Auſtellnng als etatsmäßiger
Bahnwärter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß
jährlich 108 bis 300 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der eiats
mäßigen Bahnwärter ſteigt von 890 bis 1000 M bei vorhandener Geeignet
heit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen voransgeſetzt
kann auch die Beförderung zum Weichenſteller mit 900 dis 1400 M und zum

ebenfalls zu erſchließen Als er d omachte er feinem Leben durch alten in enden

J 7 CEBTDGerichtsverhandkungen
Strafkammer

L Halle 12 Sept
Die perſönliche Vorſtellung im Nacht Cafö

Vor einiger Zeit war der Redakteur Oskar Fröhlich vom
hieſigen Völlksblatt wegen Beleidigung des Schuhwaren
fabrikanten Guſtav H in Weißenfels zu einer Gefängnis
ſtrafe von zwei Monaten vom hieſigen Schöffengericht
perurteilt worden Er hatte in einem Artikel des Volksblattes
behauptet H habe durch einen Vrief in dem er eine Verkäuferin
ans Zeitz erſuchte zu perſönlicher Vorſtellung abends gegen
9 Uhr im Leipziger Café Fölſche mit ihm zuſammenzulreffen und
als Erkennungszeichen einige Blumen in die Hand zu nehmen
ein galankes Abentener herbeiführen wollen Wir
hatten über den Fall ſeinerzeit ausführlich berichtet Die
Verkäuferin hatte ſelbſt den Brief ſo anſgefaßt und ihn
der Redaktion des Volkblatts mit der Bemerkung über
ſandt Jm Jntereſſe ſtellenſuchender junger Mädchen wäre
es angebracht Vorſſehendes in Form einer Warnung der
Oeffentlichleit zu übergeben H vermochte jedoch in der

Schöffengerichtsverhandlung nachzuweiſen daß jener Brief den
er ſelbſt als Unglücksbrief und ein ihm befreundeter Zeuge als
dämlich bezelchnete keine unlantere Abſicht zugrunde gelegen

habe Der Vorſitzende beſchuldigte den beklagten Redakteur ſogär
gemeiner Geſinnung
Fröhlich Wernſung eingelegt und zu der heutigen Berufungs
verhandlung eine Reihe von Entlaſtungszeugen aufgeboten Vor
Eintritt in die Verhandlung zeigte ſich der beleidigie Schuh
warenfabrikant zu einem Vergleiche bereit der dann auch unter

Vorwurf daß aus dem betreffenden Briefe an die Zeitzer Ver

Kläger zog darauf die Veleiidigungsklage zurück
Schöffengericht

l Halle 12 Sept
Der Verkanf von Obſt nach Gewicht

Die neue Polizei Verordnung über den Marktverkehr an den
drei Wochentagen ſchreibt vor daß Obſt nur noch in geeignetem
Hohlmaß oder nach Z
verkauft werden darf Wie in der heutigen Verhandlung zur
Sprache kam haben die Obſt Großbändler die Polizeiverwaltung

3 bis 5 Mark erhalten weil ſie Kirſchen
gegeben hatten
ſeit dem Beſtehen der neuen Marktordnung Gegen die Straf

Engel zuſat
Halle überführt doch ſtarb er einige Tage daranf

ſammen ar wurde er ſofort nach der Klinik un

sk Leipzig 11 Sept Der 30jährige aus Vöhmen
ſtammende Kaufmann Weyrich ſuchte ſeinen Lebensunterhalt
dadurch zu beſtreilen daß er als Heiratskandidat jungen
unerfahrenen Mädchen ihre Erſparulſſe abnahm Die letzte
Vertrauensfelige der der Schwindler unter den unglaublichſilen
Vorwänden nach und nach 1788 M abgaunerte und dann ver
ſpielte war eine junge Schneiderin von hier Jhr Bruder kam
ſchließlich hinter den Schwindel und ſorgte dafür daß die
Gerichte ſich mit der Perſon des Bräutigams befaßten Auf

i pobre Gefängnis und fünfſjährigen Ehrverluſt lantete das
rteil

Breslau 12 Sept Gegen den Preslauer Pollzelpräſidenten
ſtrenge der Redaktenr Albert von der ſozialdemokratiſchen
Volkswacht nachdem er von der Anklage der Aufrekzung zum

Klaſſenhaß freigeſprochen worden war Beleidigungs
klage an wegen deſſen an den Stagisanwalt gerichteten ver
traulichen Schreiben das der Vollswacht in die Hände gefallen
war und in dem die Volkswachtberichte und Volksreden Alberts
in Sachen der Breslauer Straßenkrawalle als verlogen und
zur Gewalttat aufreizend bezeichnet wurden

n be Talſtr 37 und SchmledebergGegen das Schöffengerichtsurtell hatte Täglich Jena und Wittekindſtr 11
und Verta Quaas Gr See 29

folgenden Bedingungen zuſtande kam Der Veklagte erklärte den ſtraße 28
Brunnenſtr 24

käuferin unlantere Abſichten herauszuleſen ſeien nicht mehr auf Wallſtr
recht erhalten und ſämtliche Koſten übernehmen zu wollen Der ſtraße 20

Leſſingſtr 36
6 M Schleifweg
ſtraße
ſtraße 20

ahl oder Gewicht auf dem Wochenmarktef
Helene Sernau Gr Steinſtr 36 u Töpferplan

en a v ſt e erſt m de es ſtraße 25vicht verkaufen zu laſſen Jnfolge der neuen Verſügung halten ſtraße 8 u Ke 70zwei Obhändlerinnen und ein Handelsmann Strafmandate über an Je

Standes amtliche Macheichken

Standesamt Halle N Buraſtr 38 12 September
Aufgeboten Gaſtwirt Otko Herrmann und Huldg Hanlke

Kellner Otlo Müller und Lulſe
Manrer Franz Brömme
und L Wuchererſtr 23

Prakt Arzt Dr med Erlch Götze und Eliſabelh Brendel
Glowno und Kronprinzenſtr
Geboren Bahnarbeilteer Karl Keck Karl Blumenthal

Former Hermann Friedrich Eliſabeth Gr
Geſchirrfübrer Albert Hädrich Kurt Gr

Bäckermeiſter Walter Bach T Martha Geiſt

Geſtorben Dienſtmanns Friedrich Stange S Friedrich 4 J
Fabrikarbelters Friedr Franz T Annelieſel

Kanſmann Otto Kleinau 52 J Kloſter
Bäckermeiſters Walter Bach T Martha 2 T Geiſt

Standesamt Halle S Stelnweg 12 September

Aufgeboten Buchhalter Walter Hoffmann u Anug Ackermann
Rathenow u Charlottenſtr 11 Kaufm Max Stelt u

Fleiſcher
neiſter Bruno Müller u Meta Nietſch Spandan u Mangsfelder

Arbeiter Paul Schwarz u Lülſe Pennewitz Gerber
Verſicherungsbeamter Karl Buttſtädt

i Martha Jtzerott Hafenſtr 45 u Kuttelhof 13 Rangierer
korb weiſe ab Hart Wack Eliſe Fü Büſchd uDie Anzeigen gegen die drei ſind die erſten Guygerſraße v u Eliſe Fügner Güſchdorferſtr 3 u Magde

Geboren Knutſcher Guſtav Laubitz Ernſi Barſüßerſtr 18/19
befehle hatten die Bekroffenen Berufung eingelegt mit folgender Agenten Johann Bergweiler T Eliſadeih Kl Steinſtr iBegründung erſtens hätten ſie die Körbe nicht an Konſumenten m Jobaun Veraweiler Z Eltſabeth Kl Steinſtr Schirr
ſondern an Wiederverkäufer abgegeben und zwar vor Beginn Hermann Peter Magdalene Sagisdorferſtr H
des eigentlichen Marktes in den Morgenſtunden von 2 bis Wilbelm Tetzuer S Wilhelm Weingärten 24

Elsner Hugo Landwehrſtr 14 Lademeiſter
Kaufmann

Fabrikdirektor

nann Hugo

Weichenſteller 1 Klaſſe mit 1400 bis 1800 M Jahresgehalt und jährlich 108 5 Uhr Zweitens aber ſei an den Körben mit großen farbigen Paul Geyer Hans Langeſtr Geſchirrführer Franz Berck
bis 300 M Wohunngsgeldzuſchuß erfolgen der Bewerbung 2c wie obenber 1907 Zeichen genau angegeben wieviel Liter oder Pfund Kirſchen darin Kurt Ritterſlr 1316 Oktober 1907 Langenberg Reuß Gemeindevorſtand Schutz mann entbalten ſelen Folglich ſei doch auch der Verkauf in dieſem Falle Sömplaßz J

ein Verkauf nach Gewicht Für die richtige Zumeſſung ſeien die Koppelknecht Wilhelm Schulze Kurt Dorotheenſir Kutſcher
Obſtpächter von denen die Körbe entnommen würden verant Karl Heinicke Hugo Thüringerſtr 30
wortlich Sollten die Körbe bei jedem Weiterverkanf erſt wieder Ehrt Paul Graſeweg 18
ausgepackt werden um die Kirſchen vorzumeſſen oder vorzuwiegen Charlotte Bäckerſtr

Probezeit drei Monate 850 M Anfangsgehalt einſchl Wohnungs und
Kleidergeld Anfbeſſerung der Bezüge ſteht in Ansſicht die Stelle iſt nicht pen
ſtonsberechtigl Meldungen ſind unter Veifügung des Zivilverſorgungsſcheins
eines ſelbſtverfaßlenz nnd ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes der Militärpapiere und
Führungszengniſſe und ſonſtiger Ausweiſe bis zum 10 Oktober d J an den
Gemeindevorſtand in Langenberg Renß zu richten 1 November 1907
Schmalkalden Magiſttat Poli zeikkommiſſar Bewerber muß den
Dienſtgrad als Vizeſeldwebel beſitzen und bereits an leitender pollzeilicher
Stellung tätlg geweſen ſein Probezeit ſechs Monate uach Ablauf der Probe
dienſtzeit auf Lebenszelt 2100 M Gehalt und 150 M penſionsfählges Kieider
geld jährlich das Gehait ſtelgt alle drei Jahre um 150 M bis zum LHöchſtgehalt
von 3400 M

h

Rudolſtadt 12 Sept Die Frage der Saaletal
ſperre ſcheint in ein neucs Stadium getreten zu ſein
Dr Luxenberg veröffentlicht im Pößn Tagebl eine längere
Auslaſſung wonach das Projekt einer Saaletal und Gamſenbach
Sperre völlig geſichert iſt Es fragt ſich nur noch in welcher
Ausdehnung das Projekt zur Ausführung gelangen ſoll Es ſoll
dies davon abhängig ſein ob die ſaglabwärts liegenden Jnter
eſſenkten alſo auch diejenigen in Nudolſtadt und Umgegend beim
Ausban einer garößen Talſperre eine Zinsgarantie für fünf
Millionen Mark übernehmen oder nicht Tun ſie es nicht dann
werde im Frühjahr unverzüglich mit der Ausführung des kleineren
Projektes begonnen wozu ſowohl die finanzielle Grundlage vor
handen als auch die Exwerbung des benötigten Geländes ge
ſichert ſei Jn dieſem Falle aber würde ſchon für Pößneck
wenlger Waſſer abgegeben werden können als nötig und
wünſchenswert iſt Um dieſen Ausfall zu decken würden dann
Stauwerke im Gamſenbache anzulegen ſein deren Waſſer ohne
jede Schwierigkeit nach Pößneck geleitet werden könnte Für die
welter ſaalabwärts gelegenen Orte würde das kleine Projekt
keinen Vorteil bielen Sollle jedoch das große Projekt der
Sagletalſperre zur Ausführung kommen ſo würde es da es dann
12,000 Pferdeſtärken Kraft lieſern könnte auch ſür Rudolſtadt
von großer Bedeutung werden

Nuhla 13 Sept Das Weimariſche Miniſterium
hat die vom hieſigen Gemeindevorſtand beantragte Errichtung
eines Amtsgerichtes in Ruhla W A abgelehnt

Duderſtadt 13 Sept Vergiftung Nach dem Genußvon aufgewärmtem Bliinenkohl erkrankte hier die Famllie des
Kunſtgärtners Tuckermann Der älteſte Sohn iſt bereils ge
ſtorben die übrigen Familienmitglieder liegen hoffnungslos dar
nleder Der Biumenkohl war in einem blaumetallenen Gefäß
aufbewährt in dem ſich wahrſcheinlich Grünſpan feſtgefetzt haite

2 Leipzig 13 Sept Todesſturz Das 6ijährige
öchterchen des Markthelfers Genlſch wollte aus einem Fenſter

der in der 4 Etage belegenen elterlichen Wohnung blicken verlorr das Uebergewicht und ſtürzte in den Hof crab Es ver
arb an einem Schädelbruch

n Chemnitz 13 Sept Veim Fenſterputzen ſüürzte
zu 17 jähriges Mädchen drei Stock hinab und verſtard an den
rlittenen ſchweren Verletzungen

Cbenmitz 13 Sept Verbrechen Zu der ſchon er
hen Auffindung des 26 April vermiß en 18 jährigen
d ergeſellen Adolf Seeliger in der Kammradkammer der
I mübie in Lugan wird weiter berichtet daß S offenbar
ſchoſſen worden iſt Neben der Leiche lag ein Teſching Man

ſellaet ein ſcheußliches Verbrechen zumal noch einige unguf
ihle Jälle in Frage kommen So wurde eine in der Fiſcher
W bedkenſtete Magd ſpäter im nahen Teich tot aufgefunden
haſt fand man einmal die Leiche eines 12 jährigen Knaben im

dal errad Die Staalsanwaliſchaft hat bercils einige Ver
ngen vorgenommen

enach daun 12 Sept Familiendrama Am Mittwoch
ſag Aeagh ſich der von ſeiner Frau getrennt lebende

Mi grbite Paul Fugmann in die Wohnung ſeiner an der
t raße wohnenden Schwlegermutker wo ſich die Frau mit

Andern anſhielt Die Verſuche s ſeine Frau wieder zuxRückkeWehr in ſeine Wohnung zu Vewegen büeben erfolglos
ine t zog er einen Revolver hervor und ſenerte ſowohl auf

erhielt wie anf ſeine Schwiegermutter Schüſſe ab s Frau
in d einen Schuß in den Kopf und die Mutter einen ſolchen

Beide wurden alsbald in das Stadtkrankenhanus
le Schulter

ſo würde die Ware dadurch unanſehnlich werden Der Amts

Publikums berechnet ſei Da es ſich in den vorliegenden Fällen
aber um Wiederverkäufer handle und der Verkauf vor Beginn
des eigentlichen Marktverkehrs ſtaltgefunden habe ſo könne hier
die Verfügung wohl nicht in Anwendung gebracht werden Er
beantragte daher Freiſprechung

ohne erſt in eine Erörterung der Frage einzütreten

einbar iſt oder nicht
Die mangelnde BVahnſchranke

Jn der Nähe des Bahnhofs Nietleben befindet ſich eine
Uedergangsſtelle über das Gleis der Halle Hettſtedter
Bahn anf der ſich ſchon oft Unfälle ereignet haben Auch in
der heutigen Verhandlung in der ſchon wieder einmal ein
ſolcher Unfall den Gegenſtand der Anklage bildete führte der
Verteidiger des Angeklagten die Schuld an dem Unglück auf das
Fehlen einer Vahnſchranke an einem ſo gefährlichen Punkke
zurück Die Unfälle an der Unheilsſtelle verlanfen ſo ziemlich
programmäßig Ein Fuhrwerk ſtößt mit dem vorbeifahrenden
Zuge zuſammen oder wird noch von binten her von ihm erfaßt
Der Wagen geht in Trümmer der Geſchirrführer oder Fuhr
werksbeſitzer wird infolge des Anpralls aus dem Wagen ge
ſchleudert und erleidet durch den Sturz mehr oder minder ge
fährliche Verletzungen oder er wird gar unter den
Zug geworfen und verliert einen Teil ſeiner Gliedmaßen
Am 25 Juli d J ſollte es auch dem Geſchirrführer Albert V
von hier beſchieden fein ſich an vielbeklagter Uebergangsſlelle
der Fabhrläſſigkeit ſchuldig zu machen Er hatte in einem zwei
ſpännigen Wagen Kohlen aus dem Nietlehber Kohlenſchacht geholt
Vor dem Paſſieren der Unglücksſtelle machte er zu ſeinem Ve
gleiter wie dieſer heute unter ſeinem Elde beſtätigte die
Bemerkung Jcetzt kommen wir an den Bahnübergang da müſſen
wir vorſichtig fahren Als er eben über das Gleis fahren
wollte kam ein Zug herangehrauſt Nach Ausſagen von Jnſaſſen
des Zuges iſt vor dem Unfall tüchtig geläutet worden B und
ſein Vegleiter wollen dagegen nichts gehört haben Es iſt eine
vor Gericht ſchon oſt zur Sprache gekommene Erfahrung daß
Geſchirrführer teils inſolge der abſtumpfenden Gewohnbetiſt teils
wegen des Lärms und Geraſſels ihrer Fuhrwerke Signale wie
Länten Pfeifen Hupen uſw ſehr viel leichter überbören als
andere Leute Die Pferde des Fuhrwerls bänmten plötzlich hoch
empor und wurden zur Seite geſchleudert glücklicherweiſe ohne
großen Schaden zu nehmen V wurde mit ſeinem BVegleiter
ans der Schoßkelle zur Erde geworfen und erlitt eine
Gehirnerſchütterung an der er längere Zeit krank lag
Der Wagen ging wie üblich in Trümmer Zu allem Un
giück mußte B nun auch noch eine Anklage wegen fahrläſſiger
Geſährdung eines Eiſenbahntransports über ſich ergehen laſſen

ſunden und zu 30 M Geldſtrafe verurteilt Bei Anwendung

Familfenvater ſich doch nicht ſelber ins Unglück ſtürzen
u

Roßleben zu 2 Monaten Gefängquis

tevolver bei ſich trug

der Sicherung der Schuß losging

drückte los
e Ngelieſert

F ellte hierauf in voller Aufregung in ſeine
nen Freunde Engel vor die Bruſt in

anwalt war der Anſicht daß dle Beſtimmung der neuen Markt 11 Mon Torſtr 37 Arbeiters Otto Berbig S
ordnung in erſter Linie auf den Schutz des konſumierenden Torſtr 21 Witwe Mathilde Obſt geb Alt 75 J Torſtr 57

Das Gericht trat dieſer alle und CöſſelnAuffaſſung bei und hob demgemäß die Polizeiſtra e Wer e m Wiltenberg
ob auch und

während des eigentlichen Markiverkehrs und vom Stande aus arbeiter Friedrich Rennebeck und Anna Kuppe Halle und
der Obſtverkauf in Körben mit der neuen Verfügung noch ver Köſen Schloſſer Oswald Hentſch und Klara Karbaum Halle

und Schkenditz
Leipzig Schleußig

Beyer Wietze und Paſſendorf

Tapezierer Otto Klelhorn Otto
Maler Karl Lehmann Käthe Ludwigſtr 26

Schmied Guſigy
Arbeiter Kurt Kaltenborn

Richard Döpelheuer S WaltexMaſchiniſten Otto 10 W
o Kon

Geſtorben

Jngenieur Richard Klebeck 47 J Fürſtental 6
Anslvärtige Aufgebote

Militäranwärter Wilhelm Jarohwo und Berta Engelmann
Banaſſiftent Emil Plavius und Marie

Kaufmann Paul Kleemann
Marie Gänſehals Leopoldshall und Stolberg Bahn

und Emma ThielickeStanzer Karl Löſer und hie
Börner und MinnaKeſſelheizer Ernſt

Er wurde gleich ſeinem früheren Unglücksgeſährten ſchuldig be

der erforderlichen Aufmerkſamkeit habe er das Läuten ſowie das
Herannohen des Zuges rechtzeitig bemerken müſſen V änßerte
freilich ſich keiner Schuld bewußt zu ſein denn er werde als

Naumburg 12 Sept Die Strafkammer verurkellte
wegen fahrläſſiger Tötung den Buchhalter Otto Paul Höſe aus

Am 8 Juni war Höſe
mit ſeinem Freunde dem Kaufmann Engel in einer Gaſtwirt
chaſt geweſen beim Weggeben bemerkte Engel daß Höſe einen

Um die Ungefährlichkelt der Waffe zu
zeigen wenn die Sicherung vorgeſchoben hielt Höſe den Re
volver an ſeine Schläfe und drückte auch los ohne daß infolge

Als er nun mit dem Re
dolver noch einige Zeit herumhanttert hatte hielt ec ihn gleich
falls noch in der Annahme die S verung ſei noch vognen

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Verichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

14 September Abwechſelnd normale Temperatur lebhafter
Wind

Wolkig mit Sonnenſchein15 September
warm

16 September Teils heiter bei Wolkenzug fchwül warm
Strichweiſe Regen

17 September Wolkig teils heiter angenehm Gewitler
luft Strichweiſe Regen

18 September Schön ſonnig warm Kihl Nacht
F

Meteorologiſche Station zu Halle
12 September
9 Uhr abends

meiſt trocken

13 September
7 Uhr morgens

h

Barometer Milllmeler 769,5 759,4ſie Wenig eel Feuchtigkelt 3Wind J e NO 2 O 1Maximum der Temperalur am 12 September 72,5 C
Minimum in der Nacht vom 22 zum 13 September 19,02 C
Nlederſchläge am 13 September 7 Uhr morgens 9,9 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 13 September morgens 18 C

Leitung Otto Sonne

Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Ludwig Donges
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

I

fahrnaäder
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Momente krachte aber der Schuß und tödlich geiroffen brach Be neene ueneanee

Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleion und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den

ru

en
un
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ſ Ackolf Sternfeld s Bettfecdern
ind bekannt als die besten und bllIigsteon

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
e

Siüüssmöälch s
Walhalla cheater

Jeden Abend peuiahläten Porstellung

VornanzeigeAh Sonntag den 15 September jeden Abend

internationaler
Ringkampf Mateh

Sonntag abend ringen

Albert Hein Fritz Wolcht
Weltmeister Sagen Peisterringer von Berlin

im Mittelgewiecht Ierkules StativVon Prof Da

Direktion Gustav Poller
Vornnzeige

Ab Montag den 16 September und folgende Tage
I grosse Internationale

Ringkampf Konkurrenz
um den Grossen Tr CiS von Halle

3000 Mark in bar
Eine große Anzabl der

berühmteſten e der Welt
oben ihre beſtimmte Teil nbu breit zugeſagt

2 er Tr ää t 53 r ren Fr t We 2 e u e Bae S e S a J Wa 8 S nene 5e e S e 22 e ec e J mee hv isdon s Wo
Gesellschaftshaus

früher Konzerthaus
Halte meine ſämtlich renovierten Lokalitäten großen und kleinen Saal

ſowie mehrere Vereinszimmer werten Vereinen Geſellſchaſten u Familien
sur Abhaltung von Feſtlichkeiten jeder Art beſteus empfohlen

ochachtungsvollFernruf 3058 el Wilh Wilsdovrf Karlſtraße 14

e crhand deulſcher Kriegs Velerauen von 1846 7071
Halle a S n Umgegend

Sonnabend den 14 September abends 8 Ubr im Ber
einslokal Borcks Gaſthanus Honats Versammliung Auf
W nahme von Kameraden Berichte aus der Provinzigle und vom

egiertentag Beſprechung über innere Angelegenheiten 2e Ebhemalige
a e ſind als Gäſte ſtets gern geſehen Der Vorſtand

Montag den 16 September Mongts
Verſammlung Mauerſtr 7 Vortrag des
Herrn Lehrer Burghardt DrahtloſeI J bie Mitteilungen über das

T ahresfeſtSunnge KrankenkKasse
der Schneider Zwangs Innung in Halle g S

Montag den 16 September abends 9 Ubr
Außergrdentliche Generalverſammlung

in ntzsehs Restaurant Martinsberg 6
Tagesöofenung Erhöhung der Beiträge Der Vorſtand

Del
2

Wendelſteiner ZrenneſſelSpiritns
altes bewährtes überall eingeführtes Haarwaſſer

Drog Otto Kramer Mittelwache

Stadttheater

De 5 Prozent Rabatt Erowo Vlrichstrasse 21

Herausforderung
Vordere hiermit jeden Ringer von Ruf und Namen auf vornehmlich

aiejenigen welche momentan oder in aller Kürze in Halle a S weilen
sich mit mir im griechisch römisshen Ringkampf zu messen

Demjenigen welcher imstande ist mleh innerhalb 30 Minuten regelreeht
zu besiegen zahle eine Prämlie von

1000 Mark üm bare
Anmeldungen werden jederzeilt von 109 12 Vhr im Bureau von

Siissmülch s Walhalia Theaterin welchem Theateriehmichjeden Abend zur Verfügungstelle Gegen än

Albert Heinnei im n Heisterrin ger Aeutseblaud ihn an

Sonnabend den 14 September 1907A ollo Theater u Abon V 1 V Umtauſchkart gültig
Die Rabenſteinerin

Schauſpielin4Akten v Wildenbruch
Perſonen

HllpoldJeronimnus Ritter
von Rabenſtein E Gode

Berfabe ſeine Tochter S Kornow
Dieiburg Witfrau von

Agawang ſeine Schweſt E d
Bartolome Welſer L Schön
Antony Welſer fein Brud M Krüger

Großkauflenten Patri
zier von Augsburg

Felicitas aus dem Hauſe
Grander Bartolomes

Frau M BrandowBartolome Welſer der
junge Vartolomes und
Felicitas Sohn

Urfula aus dem Hauſe
der Melber in Nürnberg
des jungen Vartolome
Welſer Verlobte Ch Faßhaner

Georg v Freyberg Stadl
vogt von Augsburg R Nonnenbruch

E Alves

Vaumkircher E Pündtner
Sebold Geider R LültjohannPatrizier von Nürn

berg Begleiter der
Urfula Melber

Afra eine alte Dienerin
im Hauſe der Welſer A Amberg

Der Nunnenmacher W Sieg
Der Weſtſale A LentzDer Schwarze K Stahlberg
Der Friſchhans W SleineckKnechte des Nitlters

von RNabenſtein

er an ngebnrg Kurzbuch
Ein Prieſter t BornEin Kerkermeiſter e Lübben

Fr Dern
Welſerſche Kriegsleute Z Fr Pflüger

W Pältow
Augsburgiſche Stadt P Jungk

kuechte K Patſche
Männer und Frauen von Augsburg

Wachen Henkersknechte Volk
Zeit Sechzehntes Jahrhundert

Ort Erſter und dritter Akt Burg Wald
ſtein zwiſchen Augsburg und Nürnberg

Zwelter und vierter Akt Augsburg
Anfang 7172 Uhr Ende nach 10 Uhr

Neues hoater
Mrektien E M Maothner
Sountag 15 Sept abds 85 Uhr

Eröffunngs Vorſtellung
Novität Zum 1 Male er

Jn rn aufgeüber 100 Mal führt
Raſt Ies

4 Akte von Hornung und Presbey

S L für ede emiſer So
Böonehan

I S 2 S S 772 g 0 Jreeeeeereeeeeeeniedes Kaisers und Kön,s Wilheimllin BERG am kſiederrhein
Gegr T 1846

Anerkannt bester Bitterlikör
24 Preis Medaillon

J Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur uoch wenige Tage
Auna Afller Lineke

4 Mats6 Grecenways
Walter Bährmann

Paxtons lebende
Koloſſalgemälde6 Damen g Herrenu

und das übrige
glänzende Programm

Rothes Gasthof Wörmlitz
Ferntprecher 2208

Mein Saal iſt Sonntag 22 Septn Underherg Baonekawy

ar

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

z geworden auch ſpäter ſind noch
einige Sonntage frei

Leipzig
Sonnabend den 14 September 1907

Neues Theater TorquatoTaſſo Altes Theater Die luſtige
Witwe Leipziger Schanfpielhaus
Wohllätige Frauen Neues Ope
retten Theater Central Thealey
Der Zigennerbaron

gä ſe Joſnlah

Sonnab e r 15 Septbrabends 8 nörabermals e Bändigungen
bösartiger Pferde hieſigen Ein

wohnern gehörend durch den

weltberühmten
Pferdebändiger

Professor Norton B Smith
Die größte Atitraktion der

j Gegenwart von niemand
nachzuahmen

6 Monate lang das
Tagesgelpräch Berlins

Außerdem das Weltſtadt
Rieſen Programm

Vorverkauf von Billetts im
4 garren Geſchäſt von Krüger S

berbeclk Gr Steinſtr Sen r ühihltade

Aneirug Khegier Wintergarten
Jm Café

konzertiert täglich abds v 128 Uhrdas Künſtler Enſemble
Styrün

Soliſten erſten Nanges

Handw Vildungs Verein
Sonnabend den September

abends 8t/2 Uhr
Jahres Verſammlung

der kleinen Kaſſe Allſeitiges Er
ſcheinen erwünſcht Der Vorſtand

Einladung
zum Beitritt in den Organiſierten
Verein der ertiverbenden Frauen

nnd Mädchen Deutſchlands
Gegenſeitige Fördernug in jeder Be

ziehung Hülfskaſſe
Moöonatlicher Beitrag 10 Pſg Ein

ſchreibegeld 20 Pfg
Jeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver

ſammlung Weidenplan 20 Beſprechunggewerbl Fragen Nach 9 Uhr un ter
baltung

Jeden Mitlwoch Aufnahme neuer
Mitglieder

Interessieren Sie
sich für

Handarbeiten
Dann verlangen Sie reich
illustrierten Katalog K 124

Brähl netuet Berlin

Nenheiten in Kopfſchmuck Schild
patt Horn Cell empf bill Parfümerie
9s en BRallin Leipzigerſtraße 9l

Spielwaren en gros
Größtes Lager der Provinz Sachſen

Anſere Rluſteransſtellung iſt eröffnet

Halle a
Franckeſtr 18
am Riebeckplatz

der O H

Halle a S

belgenſt von denen Befiehl du deine Wege Nun ruben alle Wäl
aupt voll P unt und Wundeu Jch weiß da

löfer lebt Wach auf mein Herz und ſinge
Aber auch eine große Anzahl der übrigen Gedichte im ganzenſind es 131 verdient es Gemeingut der Nation zu werden und
dazu wird die vorliegende billige Ausgabe beitragen

Zu beziehen durch alle Buchbaudlungen
Otto Hendel Verlag

Aclolf Sternfeld s fertige Betten
von 18 150 Mark zeichnen sich besonders durch gute Füllung und federdichte Inletts aus

r 5 Prozent Rabatt Grosse Ulrichstrasse 21

Mit einer r von Dr Arthur Ploch und dem 2
de des DichtersBroſch 1 in gemeneand 1 v 25 in eleg Geſchenkband

mit Goldſchnitt 2 OAus Anlaß der Paul Gerhardt getr die in dieſem Jahre in

allen evangeliſchen Landen gefeiert iſt ſind die Geiſtlichen Lieder
in unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur ſoeben erſchienen Dieſe G
wohlfeile und doch ſchöne Ausgabe enthält ſämtliche religiöſen Dich
tungen Gerhbardts ſoweit ſie uns erhalten ſind in ihrer urſprüng x
lichen Form Neben Lutber der re Kirchenlieder Dichter K
bat uns Gerhardt mit einer ganzen Reibe der berrlichſten Lieder

ß mein pdie bekannteſten ſind
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